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Frau
führend
in der
Mode

eozäner Je W^JZJ,

J//c/>e55e Je W/Wior

'' ümw'f

Im Toilettenraum müssen sidi die Manne-
quins mehrmals täglich umziehen und frisch
«zurechtmachen». Jedes junge Mädchen hat
neben ihrem Schminkkasten irgend einen Ta-
lisman oder ein Lieblingsphoto aufgehängt.

«Dir donc ReZZjy, pzirre-moz Zo« rozzge d

/e-urer.» «/zz/zeZZe gzz'erZ-ce gzz'e//e z'zz c/zZ Lz

c/zzcherre de ITzm/ror.» «Lzzz f'Ze crozr #zz'z7

erZ Z>ze« eZ pis on crozrazZ ;7zmzzzr gzz'z/ d rem

dge.» Dztrzr /d c/?<zm/>re de mcz^zzz/Zage, enZre
de«x prérerzZaZzom, /er n?dnne^«znz pdpoZenZ.

Es läutet Mittagszeit, das bedeu-
tet eine halbe Stunde Pause. Die
Midinetten belagern die Fenster,
um frische Luft zu schnappen.

Afzc/z, /er cozzreZZer zzrrzegenZ /er
/eneZrer.
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Der Herzog und die Herzogin von Windsor besuchen das Haus Mainbocher. Auf der diskreten Marmorplatte steht der berühmte Name des Hauses.

/Icconzpdgnée de ron é^ozzx, U^d///r, dnc/ierre de lP7>zc/ror enZre c&ez ron cozzZzzrzer... mczzr ;'czz o«Z>/ze de fozzr d/re ron nom; ALzzn/>o<L>er.

Das Schreckensgespenst aller Modehäuser ist die Modell-
Spionage. Wenn die Herzogin von Windsor — die äugen-
blicklich führende Dame der Mode Europas — ihre neuen
Kleider bestellt, sorgt ein gewaltiger Stab von Detektiven
für strikteste Geheimhaltung. Denn alle «Kopisten» liegen
auf der Lauer, um das neueste Modell der Herzogin für ihre
Kundschaft schnellstens zu kopieren. Es ist kaum faßbar,
welche Summen ausgelegt werden, um die Arbeiterinnen
eines großen Modehauses zu bestechen und eine Zeichnung
oder noch besser eine «Toile», das Leinwand-Modell, zu
erringen. Aber es herrscht größtes Solidaritätsgefühl unter
den Angestellten eines führenden Mode-Königs, und die

neuen Modelle werden in einer belagerten, aber gut ver-
teidigten Festung entworfen. — Es steckt viel Arbeit, viel

Ernst und viel Verantwortlichkeitsgefühl hinter den leich-

ten Dingen der Mode.

Monsieur Mainbocher ist
der Leiter des berühmten
Pariser Modehauses. Die
Kundinnen erblicken ihn
nie. Er arbeitet unermüd-
lieh in seinem Atelier, er
zeichnet, entwirft, erfindet.
Von Zeit zu Zeit unter-
nimmt Monsieur Main-
bocher lange Reisen, um
seine Phantasie anregen zu
lassen. In seinen Muße-
stunden pflegt er die Kunst
des Gesanges.

Le /zzzZrcm. 5er c/zcnZer /e
ccmmzzrrezîZ <i perne. 7"ozzZ

/e ;o«r z/ rerZe zzze zrz7»/e.

Dzmr rem Zwrezz» z7 Znz-
-yzzz/Ze, z/ c/errme, z/ crée.
De Zempr zi zjmZ? e, z/ pzzrZ
e« fojyage /a recLerc^e
c/e ttozzt>e//ez rozzreer d'zzz-
rpznzZz'cm.
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